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HM-Serie
Einbau- und Betriebsanleitung

Qualitätsmanagementsystem zertified nach DIN EN ISO 9001

Allgemeines
Das Meßmedium durchströmt den Turbinen-

Durchflußmeßgeber in axialer Richtung

und versetzt dabei das Turbinenrad in 

Drehung. Aufnehmer in den Turbinen-

Durchflußmeßgebern erfassen die

Drehzahl des Rades, die proportional 

zur mittleren Strömungsgeschwindigkeit ist. 

Als Ausgangssignal liefern die Aufnehmer eine alternierende Spannung 

mit einer Frequenz (Impulse pro Liter), die proportional zum momentanen

Durchfluß ist.

Nach Verstärkung und Umformung der Spannung stehen für die Auswertung

Rechteckimpulse zur Verfügung. (Bei Verwendung der Vorortanzeige VTM 

ist zusätzlich ein Analogsignal von 4 bis 20 mA erhältlich.) 

Der K-Faktor (Kalibrier-Faktor) des Turbinen-Durchflußmeßgebers drückt 

die exakte Pulsrate aus. Um den K-Faktor zu bestimmen, kalibrieren wir unsere 

Durchflußmeßgeber. Dabei berücksichtigen wir nach Möglichkeit die 

Betriebsviskositäten und Kundenspezifikationen.

Auswertung
In unseren Kalibrierprotokollen finden Sie u. a. folgende Angaben:

• Max. Meßfehler bezogen auf den Momentanwert

• Max./min. Frequenz mit entsprechenden Durchflußwerten

• K-Faktoren bei verschiedenen Durchflußwerten innerhalb des Meßbereiches

• Mittlerer K-Faktor als Durchschnittswert für den gesamten Meßbereich

Anhand dieser Angaben können Sie Ihre Auswertgeräte einstellen. Folgende 

Gleichung gilt:

Q = Durchfluß in l/min

F = Frequenz in Hz

K = K-Faktor in Impulsen/l

Q = f x 60
K
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Vorbereitung

Mechanische und elektrische Installationen dürfen nur durch qualifiziertes und autorisiertes Personal 
erfolgen. Es ist sicherzustellen, daß der Meßbereich der Turbine nicht um mehr als 20 % überschritten
werden kann. Spülen Sie bitte die Rohrleitung vor Einbau der Turbine. Insbesondere faserige 
Verschmutzungen dürfen nicht in die Turbine gelangen. Zur Vorbeugung empfehlen wir folgende Filter:

DN der Turbine Filtermaschenweite
3 - 9 mm  . . . . .100 Mikron (HM 9 EP und HM 9 RP 20–40 Mikron)
9 - 50 mm  . . . . .300 Mikron

50 - 250 mm  . . . . .500 Mikron

Einbau

• Der Einbau sollte in gerader Rohrstrecke in Durchflußrichtung (Pfeil) erfolgen. Die Turbinen HM 9 EP und 
HM 9 RP müssen vertikal mit dem Auslauf nach oben montiert werden, zudem ist hier ½ m Gegendruck 
notwendig. Alle anderen Turbinen können in beliebiger Einbaulage betrieben werden. 
Bei Turbinen unterhalb DN 50 könnte sich der K-Faktor in horizontaler Einbaulage geringfügig ändern, da 
diese Turbinen in vertikaler Lage kalibriert werden.

• Beachten Sie Ein- und Auslaufstrecken und Abstände zu Rohrkrümmern, T-Stücken, Ventilen, Pumpen.

empfohlene Auslaufstrecke
5x DN der Turbine, z. B. HM 9: 5x 9 mm= 45 mm

empfohlene Einlaufstrecke
10x DN der Turbine, z. B. HM 9: 10x 9 mm= 90 mm

Turbinen-Durchflußmeßgeber

pickup

Einlauf

Auslauf

flow
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• Rohranschlüsse
Die Durchmesser von Rohranschlüssen und Turbine müssen gleich sein. Bei Abweichungen aufgrund 
von Hochdruckanschlüssen sollte der Innendurchmesser der Rohranschlüsse etwas kleiner sein als der 
Nenndurchmesser der Turbine.

• Reduzierungen
Bitte verwenden Sie nur Konusausführungen mit einem Winkel von 22° oder 30° und achten Sie darauf, 
daß die Dichtungen nicht in den freien Rohrquerschnitt hineinragen.

Störquellen

• Wirbel und andere Strömungsstörungen in unmittelbarer Nähe der Turbine verfälschen die
Meßergebnisse. Außerdem kann die Turbine im Extremfall beschädigt werden. Sie vermeiden
Beeinträchtigungen durch den Einbau separater Rohrbündel-Strömungsgleichrichter (Länge 2,5 x DN der 
Turbine) an beiden Enden der Turbine.

• Störspannungserzeuger bzw. magnetische Störfelder in der Nähe der Turbine können die Aufnehmer 
stören. Insbesondere induktive Aufnehmer vom Typ IF* können wie eine Antenne wirken.

• Starke Vibrationen auf der Rohrleitung wirken u. U. mikrophonisch auf den Aufnehmer.
Die Übertragung von Vibrationen verhindern Sie durch

- eine korrekte Montage des Aufnehmers (siehe S. 4), so daß kein metallischer Kontakt zwischen 
Aufnehmerspitze und dem Bohrungsende der Aufnehmer-Bohrung im Turbinengehäuse besteht.

- den Einbau flexibler Schlauchstücke in die Rohrleitung (vor oder hinter der Einlaufstrecke).

• Lufteinschlüsse in der Rohrleitung verfälschen die Meßergebnisse. Die Rohrleitung muß ständig 
ganz mit Flüssigkeit gefüllt sein, denn Turbinen-Durchflußmeßgeber sind mittelbare Volumenzähler und
erfassen daher das durchsetzte Gesamtvolumen unabhängig davon, ob es sich um reine Flüssigkeit oder
ein Gemisch aus Flüssigkeit und Gas bzw. Luft handelt. Bei Anwendungen im Ex-Raum darf die Turbine 
nur vollständig mit Meßmedium befüllt betrieben werden.

• Kavitation (vor allem bei der Messung von verflüssigten Gasen)
Ein stetiger minimaler Ausgangsgegendruck verhindert Kavitation:

2x Druckverlust des Turbinen-Durchflußmeßgebers (siehe Datenblatt)
+ Verdampfungsdruck der Flüssigkeiten
= minimaler Ausgangsgegendruck

Wartung

Turbinen-Durchflußmeßgeber in Standardausführung sind unter Berücksichtigung der genannten 
Hinweise grundsätzlich wartungsfrei.
Eine Kontrolle der Kalibrierung empfehlen wir nach etwa 8.000 Stunden Dauerbetrieb.
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Aufnehmer und Verstärker

• Montage der Aufnehmer und Verstärker
- Aufnehmer ohne Gewalt handfest einschrauben
- Aufnehmer um eine viertel Umdrehung lockern
- Kontermutter anziehen

Durch diese Vorgehensweise ist ein metallischer Kontakt zwischen Aufnehmerspitze und dem 
Bohrungsende der Aufnehmer-Bohrung im Turbinengehäuse ausgeschlossen.

• Verbindung von Aufnehmer, Verstärker, Elektronik
Bitte verwenden Sie nur abgeschirmte Kabel, vorzugsweise mit Geflechtabschirmung

• Kabellänge bei getrennten Versionen Typ IF* + VIEG
2,5 m maximale Kabellänge für die Verbindung von Aufnehmer und Verstärker.

• Anschlußbelegung und Verwendungshinweise
Typ Stecker- oder Klemmenbelegung Anwendung

• VTE*/P Stift 1 UB +7 to 29 V/DC Standardverstärker
Trägerfrequenz-Impulsverst. Stift 2 Push Pull störfest

Stift 3 0 V –20°C bis +120°C/+150°C
Stift 4 Open Collector
Stift 5 Open Collector (Emitter)

• VTM* Stift 1 UB +7 bis 29 V/DC Vorortanzeige mit
Vorortanzeige Stift 2 Frequenzausg. 3-Leiter Analogausgang

Stift 3 0 V –20°C bis +120°C/+150°C
Stift 4 –Iout
Stift 5 +Iout
Stift 6 Schirm

• IF*HT/K Induktivspule Stifte A,C Signal hohe Mediumstemperatur
und bis +240°C/+350°C
VIEG Induktiv-Verstärker: Klemme 1 UB +7 to 29 V/DC

Klemme 2 0 V
Klemme 3 NPN/PNP Ausgang

aktiv/passiv, 2-Leiter
Klemme 4 Schirm
Klemme 5 IF*HT Spule A
Klemme 6 IF*HT Spule C

Genaue Beschreibungen der Aufnehmer und Verstärker finden Sie in separaten Datenblättern.

Ex-Schutz ATEX 100a

KEM-Elektronik ist in ex-geschützter Ausführung gem. ATEX 100a      II 2 G EEx ia IIC T6/T4
lieferbar. Zur eigensicheren Versorgung empfehlen wir unseren Trennverstärker Typ EWS. Mit 
ex-geschützter Elektronik können Sie unsere Turbinen in Ex-Zone 1 einsetzen.
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Ersatzteile

Als Ersatzteil für Turbinen sind Aufnehmer, Verstärker und sog. Meßeinsätze erhältlich. 
Die Meßeinsätze enthalten:

· 2 Gleichrichter mit Axialgegenlager
Die Gleichrichter werden durch Haltenasen zwischen einem Distanzring (Ermeto-Turbinen)
bzw. Einströmkegel (Flansch-Turbinen) und einem Ansatz im Gehäuserohr fixiert.

· 1 Turbinenrad mit Achse
Das Turbinenrad ist axial zwischen zwei Gleichrichtern gelagert. Die Enden der Radachse
treffen in den Lagerbohrungen der Gleichrichter auf Gegenlager, die den Axialschub auf-
nehmen.

Turbinen mit Ermeto-Anschlüssen Turbinen mit Flanschanschlüssen

1 = Gleichrichter 1 = Gleichrichter
2 = Distanzring 2 = Einströmkegel
3 = Gewindering 3 = Gewindering
4 = Turbinenrad mit Achse 4 = Turbinenrad mit Achse
5 = innen Axialgegenlager 5 = innen Axialgegenlager
6 = Ermeto-Verschraubung 6 = Flansch



Ausbau des Meßeinsatzes

Wenn Sie die Teile später wiederverwenden möchten, montieren Sie diese bitte wieder in ihrer ursprüng-
lichen Position. Markieren Sie Gleichrichter und Rad mit einem Filzstift z. B. mit »E« und »A«, damit Sie 
bei der Wiederverwendung Ein- und Ausströmseite nicht verwechseln können.

1. Gewinderinge entfernen
• bei Flansch-Turbinen mit einem Stiftlochschlüssel
• bei Ermeto-Turbinen mit einem Schraubenzieher
• bei größeren Nennweiten mit einem passenden Blech lockern und herausdrehen

2. Distanzringe (Ermeto-Turbinen) bzw. Einströmkegel (Flansch-Turbinen) entfernen

3. Gleichrichter herausziehen: 
mit einer Spitzzange oder Pinzette von beiden Seiten.
Achtung: Die Axialgegenlager in den Lagerbohrungen dürfen nicht rausfallen

4. Reinigen Sie bitte das Gehäuserohr. Entfernen Sie etwaige Rückstände im Gehäuse.

Einbau des Meßeinsatzes

Wenn Sie den Meßeinsatz als Ersatzteil bei KEM bezogen haben, beachten Sie bitte, daß ein neues 
Kalibrierprotokoll mitgeliefert wurde. Ihre Auswertelektronik ist entsprechend einzustellen.

Montieren Sie die Gleichrichter und das Rad genau in der gelieferten Zuordnung.
Pfeilrichtungen auf dem Meßeinsatz und im Gehäuse müssen übereinstimmen.

Richten Sie mit »E« markierte Teile zur Einströmseite,
mit »A« markierte Teile zur Ausströmseite.

1. Gleichrichter einführen
Achtung: Die Axialgegenlager in den Lagerbohrungen dürfen nicht herausfallen.

2. Distanzringe in das Gehäuserohr schieben und mit den Gewinderingen befestigen.

3. Maximale Anzugsmomente der Gewinderinge
bis DN 9: 15 Nm  • ab DN 9: 25 Nm  • ab DN 19: 35 Nm

4. Test
Nach dem Zusammenbau ist die Turbine auf Dichtigkeit und Druckfestigkeit gemäß EG-Richtlinie
97/23/EG zu prüfen.

5. Auswertelektronik
Es gelten jetzt die Kalibrierdaten des neuen Meßeinsatzes, stellen Sie bitte Ihre Auswertelektronik
entsprechend ein.

Küppers Elektromechanik GmbH
Flow Meters and Electronics: Design • Manufacture • Distribution

Internet
Änderungen vorbehalten, Zi Rev. 001/01/06 http://www.kem-kueppers.com



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


